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Flüchtlinge vorübergehend im alten Rathaus
untergebracht
Der Gemeinde sind kurzfristig zwei nigerianische Flüchtlinge zur
Anschlussunterbringung nach dem Flüchtlingsaufnahmegesetz
(FlüAG) zugewiesen worden. Da die Gemeinde keinen eigenen
Wohnraum hat und auch die Anmietung einer Unterkunft bisher nicht
möglich war, werden die beiden 28 und 42 Jahre alten Männer über-
gangsweise im Landjugendraum im alten Rathaus untergebracht.

Wir danken den Nutzern des Landjugendraumes, dass sie vorüber-
gehend ausweichen und bitten die Bevölkerung um eine gute Aufnah-
me der beiden Flüchtlinge aus Nigeria.

Die Gemeinde sucht dringend Wohnraum zu
mieten
Die Gemeinde sucht nach wie vor Wohnraum zur Unterbringung der
beiden Flüchtlinge. Die fristgerechte Zahlung der Miete ist
gewährleistet.

Bitte helfen Sie mit, die gesetzliche Pflicht der Gemeinde zu erfüllen
und zwei Flüchtlinge in unserer Gesellschaft zu integrieren!

Wenn Sie also entsprechenden Wohnraum frei haben, melden Sie
sich bitte bei der Gemeindeverwaltung, Herrn Zachow,
Telefon 07633 951016.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Ihr Josef Schweizer, Bürgermeister

Veranstaltungskalender 2013:
Einladung zur Terminkoordination
Am Mittwoch, 12. September 2012, findet um 20.00 Uhr im Bürger-
saal im Rathaus Bollschweil eine Versammlung aller Verantwortli-
chen der örtlichen Vereine, Institutionen und Gruppen statt, bei der
die im Jahr 2013 in Bollschweil und St. Ulrich geplanten Veranstaltun-
gen und die Termine für die Belegung der Möhlinhalle Bollschweil
und des Gemeindehauses St. Ulrich aufeinander abgestimmt
werden.

Es ist wichtig, dass alle örtlichen Vereine, Institutionen und Gruppen
bei dieser Besprechung vertreten sind.

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung in
den Sommerferien
Während der Sommerferien vom 26.07.2012 bis 09.09.2012 entfal-
len die Sprechzeiten am Dienstagnachmittag im Rathaus Bollschweil
sowie die Montagssprechstunde im Rathaus St. Ulrich.

Sprechzeiten im Rathaus Bollschweil:

Montag 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 bis 12.00 Uhr und

16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Homepage
der Gemeinde Bollschweil
www.bollschweil.de

Ortsplan / Geo-Informations-Systeme
In der Rubrik AKTUELLES finden Sie unter ORTSPLAN / GEO-
INFO-SYSTEME das TerraWeb der Gemeinde Bollschweil und das
BürgerGIS des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald.

Im TerraWeb können Sie nach Adressen (Straßen) und Flurstücken
(Grundstücken) suchen. Sie können sich diese auf Liegenschaftskar-
ten (farbig oder schwarzweiß) oder auf aktuellen Luftbildern anzeigen
lassen. Ebenso finden Sie, soweit schon digital erfasst, Angaben zu
den Bebauungsplänen. Auch können Sie feststellen, ob das gesuch-
te Grundstück (Flurstück) im Bereich eines Natur- oder Landschafts-
schutzgebietes oder eines Biotops liegt.

Im BürgerGIS finden Sie Themen aus den Bereichen Umwelt
(Schutzgebiete, Biotope), Abfallentsorgung (Glascontainer, Recy-
clinghöfe), Bau (Bebauungs- und Flächennutzungspläne), Bildung
(Kindertagesstätten, Schulen), uvm.

Besuchen Sie unsere Homepage www.bollschweil.de. Dort erhalten
Sie umfassende Information über unsere Gemeinde, Vereine,
Kirchen, Soziale Einrichtungen, Gastronomie, Gastgeber, Firmen,
und vieles andere mehr.

Landschaftserhaltungsverband Breisgau-
Hochschwarzwald (LEV):
Mulch-, Gehölzpflege- und Enthurstungsmaßnahmen melden

Der Landschaftserhaltungsverband Breisgau-Hochschwarzwald
(LEV) hat zum 01. August 2012 seine Tätigkeit aufgenommen hat.
Das Team mit Reinhold Treiber als Geschäftsführer, Judith Streiling
und Mareike Schlaeger wird sich für die Landschaftspflege im Sinne
einer kooperativen Arbeit zwischen Naturschutz, Landwirtschaft und
Gemeinden engagieren und für eine verstärkte Umsetzung von Land-
schaftspflegemaßnahmen im Landkreis einsetzen.

Ein erstes Ziel wird sein, Fördergelder, die für das Haushaltsjahr 2012
noch zur Verfügung stehen, in konkrete Projekte umzuwandeln.

Die Gemeinde Bollschweil war bisher auch Mitglied im Weide- und
Landschaftspflegezweckverband Südschwarzwald (WLPV) und hat
bereits in Zusammenarbeit mit Frau Streiling regelmäßig Pflegemaß-
nahmen im Bereich Gehölzpflege oder Mulchmaßnahmen geplant
und umgesetzt.

Die Meldung für Mulchmaßnahmen für 2013 sowie Gehölzpflege und
Enthurstungsmaßnahmen für Herbst/Winter 2013/2014 erfolgt bis
Ende Oktober 2012 über die Weidegemeinschaft Bollschweil-
St. Ulrich.
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Die Freiwillige Feuerwehr Bollschweil
informiert:
Richtiges Verhalten im Brandfall

Jährlich sterben in der Bundesrepublik etwa 600 Menschen an Fol-
gen von Verbrennungen oder ersticken im Brandrauch, 6.000 werden
dadurch verletzt. Die Höhe der Brandschäden erreicht inzwischen
etwa 4 Mrd. Euro, Tendenz steigend. Ein Großteil dieser schlimmen
Ereignisse entsteht durch Unachtsamkeit und wird oft durch Unwis-
senheit noch schlimmer. Der Landesfeuerwehrverband Baden-Würt-
temberg informiert darum über das richtige Verhalten im Brandfall.

Gehen Sie im Brand- oder Unglücksfall immer in der Reihenfolge

retten - alarmieren - löschen

vor.
Und bleiben Sie ruhig!

Bringen Sie sich und andere gefährdete Personen in Sicherheit.
Fenster und Türen schließen.

Ist wegen Rauch und Feuer ein gefahrloser Weg ins Freie nicht mehr
möglich, bleiben Sie im Zimmer. Machen Sie sich am Fenster be-
merkbar. Warten Sie die Ankunft der Feuerwehr ab und folgen Sie de-
ren Anweisungen.

Alarmieren Sie die Feuerwehr über den Notruf 112.

Beachten Sie bei der Alarmierung folgendes Schema:

Wer ruft an? (Name, Adresse)
Wo ist etwas passiert? (Ort, Straße, Hausnummer, Geschoss)
Was ist passiert? (Feuer, Verletzte, eingeschlossene Personen)

Nehmen Sie die Brandbekämpfung erst nach der Rettung gefährde-
ter Menschen und der Alarmierung der Feuerwehr auf. Kein Risiko
eingehen! Benutzen sie Wasser oder einen Feuerlöscher.

Und denken Sie daran:
Bei Kleinbränden kann das Feuer oft mit einer Decke erstickt werden.
Fett- und Ölbrände nie mit Wasser löschen; Explosionsgefahr!

Kleinkunstpreis
des Landes Baden-Württemberg 2013
Das Kultusministerium schreibt zusammen mit der Staatlichen
Toto-Lotto GmbH den Kleinkunstpreis 2013 aus. Die Ausschreibung
richtet sich an Künstlerinnen und Künstler aus allen Sparten der
Kleinkunst. Die Bewerberinnen und Bewerber sollten mindestens 16
Jahre alt sein und aus Baden-Württemberg kommen.

Bewerbungsschluss: 26. Oktober 2012

Nähere Informationen können über die Akademie Schloss Rotenfels
- Geschäftsstelle Kleinkunstpreis-, Postfach 12 11 16, 76560 Gagge-
nau, Tel. 07225 9799-0, Fax: 979930 sowie unter
www.Kleinkunstpreis-bw.de bezogen werden.

Bundeswehr
Wehrdienstberatung (Ausbildung/Studium)
am Do., 06.09.12, von 14 - 17 Uhr im Rathaus Bad Krozingen,
Basler Str. 30. Terminabsprache unter 0761 3194-258 oder -259
erforderlich.

Vorstandssitzung & Gastgeber-Stammtisch
des Breisgau-Süd-Gastlichkeit e.V.
Die nächste Vorstandssitzung findet am Mittwoch, 5.9.12, im Gast-
haus Rössle in St. Ulrich statt. Im Anschluss an die Sitzung laden wir
herzlich ab ca. 20 Uhr zu einem Gastgeber-Stammtisch des Ver-
eins ein, um den Dialog der Gastgeber der Ferienregion Münstertal
Staufen zu fördern.

Wir freuen uns auf rege Beteiligung!
Der Vorstand des BSG e.V.

PD Freiburg - Freiburg, Stadtgebiet,
Betrügerin mit besonderer Masche gesucht
Dringende Warnmeldung der Polizei - Studenten als Betrugsopfer
Das Polizeirevier Freiburg-Süd beschäftigt sich in mehreren Fällen
mit einer außergewöhnlichen Betrugsmasche. Dabei hat die raffinier-
te Täterin vornehmlich Studenten als Opfer im Visier und nutzt kalt-
schnäuzig deren Notlagen aus.

Die Frau tritt sehr vertrauenerweckend auf
Die Betrügerin, die sehr vertrauenerweckend und seriös auftritt, geht
nach einem ausgeklügelten Plan vor:
In einem entsprechenden Internetportal sucht sie Wohnungen, die für
eine bestimmte Zeit wegen Auslandsaufenthalten untervermietet
werden. Solche Wohnungen werden meist von Studentinnen oder
Studenten angeboten. Diese Wohnung mietet sie an und begeht hier
die erste Betrugshandlung:
Die Untervermieter, die meistens im Ausland weilen und sich schlecht
wehren können, haben durch das Untervermieten noch keinen Cent
Miete von der Frau gesehen.

Angemietete Wohnungen werden betrügerisch weitervermietet
Angemietete Wohnungen werden durch die Gesuchte in einem zwei-
ten Schritt sodann betrügerisch weitervermietet. Dabei verlangt sie
Kaution und Miete für den ersten Monat im Voraus. Getroffen hat es
ein Opfer am 31.07.2012 in der Kirchzartener Straße in Freiburg-Lit-
tenweiler. Der Schaden: 1.150 EUR.

Gleich mehrere Opfer gab es in der Zeit vom 10.-12.08.2012 in der
Merzhauser Straße 197. Der Schaden hier: Knapp 4.000 EUR. Zu ei-
ner Schlüsselübergabe ist es in keinem Fall gekommen, denn, so die
Täterin, „diesen benötige sie noch für anstehende Renovierungsar-
beiten“.

Einrichtungsgegenstände und ein Fahrrad geklaut
Unglaublich dreist ist auch der Umstand, dass die Betrügerin Einrich-
tungsgegenstände des täglichen Bedarfs (Haushaltsgeräte, Pflan-
zen, Geschirr, TV, Lampen, Decken etc.) aus den betroffenen Woh-
nungen gestohlen hat. Sogar ein dunkelblaues Damenrad, Marke
Olympia oder Olympic, Dreigang, hat sie mitgehen lassen.

Polizei warnt vor dieser Masche
Das Polizeirevier Freiburg-Süd warnt vor dieser Masche. Opfer für
eine solche Betrugsart finden sich vornehmlich in einer Studentens-
tadt wie Freiburg. Mögliche weitere Geschädigte und Hinweisgeber
wenden sich bitte an das Polizeirevier Freiburg-Süd, Telefon 0761
882-4421, oder jede andere Polizeidienststelle.

Die Opferschutzorganisation Weisser Ring wurde in einigen bislang
bekannt gewordenen Fällen von Betrugsopfern um Hilfe gebeten.

Beschreibung der Frau
Von den Opfern wird die Betrügerin wie folgt beschrieben:
¯ Etwa 165 cm groß
¯ Schlank, ca. 50 kg
¯ 20 bis 24 Jahre alt
¯ Dunkler Hauttyp
¯ Dunkle, schulterlange, wellige Haare
¯ Braune, recht große Augen
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Besonders auffallend:
Die Frau sprach fließend sowohl die deutsche als auch die französi-
sche Sprache. Sie tritt sehr höflich auf und hat ein gepflegtes Äuße-
res. In einem Fall war sie in Begleitung eines Mannes, der ein Auto mit
Luxemburger Kennzeichen fuhr (mehr nicht bekannt).

POLIZEILICHE KRIMINALPRÄVENTION der
Länder und des Bundes
Senioren mobil
Mit den Tipps der Polizei sicher unterwegs

Die Senioren von heute sind mobil und immer auf dem Sprung.
Sie nutzen dazu gerne das Fahrrad, das nicht nur ein vielseitiges
Verkehrsmittel ist, sondern auch gut für die Gesundheit. Doch
Fahrrad-Diebe oder unachtsame Autofahrer können einem
schnell die Laune verderben. Die Polizeiliche Kriminalpräventi-
on der Länder und des Bundes gibt Tipps.

Gerade in der warmen Jahreszeit nutzen auch Senioren das Rad ger-
ne als Verkehrsmittel, zum Beispiel um ins Freibad zu fahren. Doch
gerade große Abstellplätze bei Bädern oder Sport- und Freizeitein-
richtungen sind bei Fahrraddieben sehr beliebt. „Deshalb ist es wich-
tig, das Fahrrad immer möglichst optimal gegen Diebstahl zu si-
chern“, betont Prof. Dr. Wolf Hammann, Vorsitzender der Polizeili-
chen Kriminalprävention der Länder und des Bundes. „Dazu gehört
zunächst einmal ein gutes Schloss, mit dem der Radrahmen an ei-
nem festen Gegenstand angeschlossen wird - auch in Fahrradab-
stellräumen. Am besten geeignet sind massive Stahlketten- Bügel-
oder Panzerkabelschlösser“, erklärt Hammann.

Darüber hinaus sollte jeder Radler die wichtigsten Fahrraddaten in ei-
nem Fahrradpass notieren. Das hilft der Polizei, ein gestohlenes Rad
zu identifizieren, den Täter zu überführen und den rechtmäßigen Ei-
gentümer ausfindig zu machen. Fahrradpässe sind bei den örtlichen
(Kriminal-) Polizeilichen Beratungsstellen kostenlos erhältlich, eben-
so das Faltblatt „Guter Rat ist nicht teuer. Und der Verlust Ihres Ra-
des?“, das weitere Tipps zum Thema Diebstahlschutz für Fahrräder
enthält.

Den polizeilichen Fahrradpass gibt es seit kurzem auch als kostenlo-
se App für Smartphones. Mit der App können alle wichtigen Merkmale
eines Rads bequem auf dem Smartphone verwaltet und bei Diebstahl
schnell an Polizei und Versicherung weitergeleitet werden. Die
FAHRRADPASS-App kann kostenlos im App Store beziehungswei-
se im Google Play Store herunter geladen werden.

„Ältere Mitmenschen sollten bei ihren Ausflügen auch an die eigene
Sicherheit denken und im Straßenverkehr auf jeden Fall einen Fahr-
radhelm und helle, möglichst reflektierende Kleidung tragen“, sagt
Hammann. „Am besten ist es, nur auf markierten Radwegen zu fah-
ren und in Situationen, die schwer zu überblicken sind, lieber abzu-
steigen und das Fahrrad zu schieben“, so der Vorsitzender der Poli-
zeilichen Kriminalprävention der Länder und des Bundes.

Link zur FAHRRADPASS-App im App Store:
http://itunes.apple.com/de/app/fahrradpass/id438072942?mt=8
Link zur FAHRRADPASS-App im Google Play Store:
https://play.google.com/store/search?q=fahrradpass&c=apps

Weitere interessante Informationen zum Thema Sicherheit für Senio-
ren gibt es auf der Website www.polizei-beratung.de sowie in der Bro-
schüre „Der Goldene Herbst. Sicherheitstipps für Seniorinnen und
Senioren“. Sie ist kostenlos bei der nächstgelegenen (Kriminal-)Poli-
zeilichen Beratungsstelle erhältlich, kann aber auch im Internet
heruntergeladen werden:
http://www.polizei-beratung.de/medienangebot/details/form/7/5.html

Diese Pressemitteilung sowie weitere Informationen gibt es im Inter-
net unter: www.polizei-beratung.de/presse.

ProfilProgrammPolizeilicheKriminalprävention
Das Programm Polizeiliche Kriminalprävention der Länder und des
Bundes (ProPK) verfolgt das Ziel, die Bevölkerung, Multiplikatoren,
Medien und andere Präventionsträger über Erscheinungsformen der
Kriminalität und Möglichkeiten zu deren Verhinderung aufzuklären.
Dies geschieht unter anderem durch kriminalpräventive Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit und durch die Entwicklung und Herausgabe von
Medien, Maßnahmen und Konzepten, welche die örtlichen Polizei-
dienststellen und andere Einrichtungen, zum Beispiel Schulen, in
ihrer Präventionsarbeit unterstützen.

Landesweiter Verkehrssicherheitstag für
junge Fahrer auf dem Hockenheim-Ring
YOUNG DRIVERS XPERIENCE am 08. September 2012
Die Verkehrssicherheitsaktion „Young Drivers Xperience“ startet im
wahrsten Sinne des Wortes in die zweite Runde auf dem Hocken-
heim-Ring! Nächste Woche am Samstag, 8. September 2012 ist es
soweit. Informationen und Anmeldungen ab sofort unter
www.bigfm.de.

Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg
sucht „Kluge Köpfe für die Rente“ für ihre vier Ausbildungs- und
Studiengänge!

Bis spätestens 15. Oktober 2012 können sich Schülerinnen und
Schüler um einen der rund 100 Studien- und Ausbildungsplätze bei
dem gesetzlichen Rentenversicherungsträger bewerben. Dabei ste-
hen Abiturienten beziehungsweise Absolventen mit Fachhochschul-
reife die dreijährigen Studiengänge entweder als Bachelor of Arts -
Rentenversicherung (Beamte gehobener Dienst) oder als Bachelor
of Science - Studiengang Wirtschaftsinformatik zur Auswahl. Schüle-
rinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss werden für die
Ausbildungsgänge zur/zum Sozialversicherungsfachangestellten
oder zur/zum Kauffrau/Kaufmann für Bürokommunikation gesucht.
Je nach Ausbildungsgang und Ausbildungsjahr bekommen die
Nachwuchskräfte bis zu 1.000 Euro Gehalt im Monat.

Derzeit absolvieren 254 junge Menschen bei der DRV Baden-Würt-
temberg eine Ausbildung. Geschulte Trainerinnen und Trainer arbei-
ten mit den Auszubildenden und Studenten in kleinen Teams zusam-
men. Projekte, Beratungssituationen und Erkundungen z.B. in Reha-
kliniken sorgen für Praxisnähe und Abwechslung.

Nach bestandener Prüfung werden die Nachwuchskräfte in der Regel
in Dauerarbeitsverhältnisse übernommen. Dabei bestehen insbe-
sondere in den landesweiten Regionalzentren und Außenstellen her-
vorragende Aufstiegschancen. Generell bietet die DRV Baden-Würt-
temberg als großer Arbeitgeber seinen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern zahlreiche Vorteile wie flexible Arbeitszeiten, gute Soziallei-
stungen und eine hervorragende Vereinbarkeit von Familie und Beruf
- zertifiziert durch das „audit“ der berufundfamilie gGmbH.

Erstinformationen erhalten Sie persönlich in unserem Regionalzen-
trum in Freiburg - Ansprechpartnerin Frau Regina Mayer. Details zu
den Ausbildungszweigen und dem Bewerbungsverfahren finden In-
teressierte im Internet unter www.klugekoepfefuerdierente.de und
unter www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente.

Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung bevorzugt.

Die DRV Baden-Württemberg ist mit über 3.600 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern einer der größten Regionalträger der gesetzlichen Ren-
tenversicherung. Sie betreut alle rund 6,6 Millionen Versicherten im
Land und zahlt außerdem jeden Monat pünktlich an rund 1,5 Millionen
Menschen Rente aus. In allen Fragen rund um Versicherung, Rente,
Altersvorsorge oder Rehabilitation ist sie der richtige und erste
Ansprechpartner.
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Abteilung St. Ulrich
Montag, 03.09.2012, 19:30 Uhr; Alle;
Vorbereitung Möhlinfest in St. Ulrich

Einladung zum Möhlinfest der Freiwilligen
Feuerwehr, Abteilung St. Ulrich:

Sonntag, 9. September 2012
11.00 Uhr: Frühschoppen mit der Trachtenkapelle St. Ulrich

Mittagessen

14.00 Uhr: Spiel ohne Grenzen der örtlichen Vereine aus
Bollschweil und St. Ulrich

17.00 Uhr: Siegerehrung mit musikalischem Rahmenprogramm,
gestaltet vom LadiesChoir St. Ulrich

Montag, 10. September 2012
14.00 Uhr: Unterhaltungsnachmittag mit der Seniorenkapelle der

Schwarzwaldkapelle Münstertal

19.00 Uhr: Unterhaltung mit „d’Ulricher Musikante“ und Verlosung
wertvoller Preise

Samstag, 01.09.2012
Grünschnittsammelstelle
im Langendobel von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Montag, 03.09.2012
Gelber Sack

Dienstag, 04.09.2012
Biotonne
Graue Tonne

Wer sägt uns ein neues Krokodil?
Am Eingang des Schulbachtales, auf der Sportplatzseite steht ein
Holzkrokodil. Dieses Krokodil ist den Kindergartenkindern auf ihren
Waldausflügen sehr ans Herz gewachsen. Von dort starten wir in die
Umgebung oder Versammeln uns dort. Leider zerfällt das Krokodil
zunehmend und ist nun auch nicht mehr zum Sitzen geeignet.

Wer kann uns ein Neues Krokodil sägen? Einen Baumstamm bekom-
men wir gespendet, nun brauchen wir nur noch einen „Sägekünstler“,
der das neue Krokodil zum Leben erweckt!

Wer dazu Lust und Zeit hat, bitte bei Christiane Leuther, Tel.: 938540
melden.

„Unterwegs zur Winzerin/Bäuerin“
das eigene Profil finden und gewinnbringend für den Betrieb einset-
zen, Stärken entdecken, Ideen entwickeln - ein Coaching für junge
Bäuerinnen und Winzerinnen. Infoveranstaltung am Dienstag,
18.09.2012 von 19:00-20:30 Uhr. An diesem Abend werden sich Ulri-
ke Soldner und Hannelore Green vorstellen und Fragen zum geplan-
ten Coaching beantworten. Bitte melden Sie sich bis 6. September
2012 unter 0761 2187-9580 zur Infoveranstaltung an.

Nähere Informationen bei Hannelore Green 0761 2187-5922 oder
hannelore.green@lkbh.de.

Notruf
(Polizei, Feuerwehr, Rettungsdienst): Telefon 112

Ärztlicher Notfalldienst: Telefon 01805 19292300

Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 0761 8850830

Augenärztlicher Notfalldienst: Telefon 0761 8099800
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Die Stadtverwaltung Bad Krozingen ist ein modernes und bürger-
orientiertes Dienstleistungsunternehmen.
Wir fördern die Weiterentwicklung unserer Mitarbeiter-/innen und
bieten ein familienfreundliches Arbeitsumfeld, flexible Arbeitszei-
ten sowie Gesundheitsfürsorge. Wenn Sie gerne in diesem Um-
feld arbeiten möchten, suchen wir Sie zur Unterstützung unseres
Teams.

Folgende Stellen sind neu zu besetzen:

Sachbearbeiter/in
Grundbuchamt

in Teilzeit (50 %), Vergütung nach TVöD EG 6, zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt, befristet bis zur Auflösung des Grundbuchamtes
im Jahr 2016
Ihre Qualifikation: Sie sind idealerweise Verwaltungsfachange-
stellte/r oder haben eine ähnliche Ausbildung

Erzieher/in
Kindergarten Biengen

in Vollzeit, Vergütung nach TVöD EG S6, zum nächst möglichen
Zeitpunkt, als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung
Ihre Qualifikation: Sie sind Erzieher/in

Bewerbungsschluss: 14.09.2012

Die ausführlichen Stellenangebote finden Sie auf unserer
Homepage.

Stadt Bad Krozingen, Abteilung Innenleitung
Basler Straße 30, 79189 Bad Krozingen
Telefon 07633 407-118
personal@bad-krozingen.de, www.bad-krozingen.de



Apotheken-Notfalldienst:
siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg; http://lak-bw.notdienst-portal.de

Telefonseelsorge: Telefon 0800 1110111

Wasser: Telefon 0171 4922033

Strom: Telefon 07623 92-1818

Gas: Telefon 0800 2767767

Kabel-TV: Telefon 01805 221616

Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. Infor-
mieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden Apotheke.

r Katholische Pfarrgemeinde Bollschweil
Samstag, 01. September 2012
18.30 Uhr Vorabendmesse (Pfr. Krettenauer)

Sonntag, 02. September 2012
Keine Hl. Messe

r Katholische Pfarrgemeinde St. Ulrich
Sonntag, 02. September 2012
08.45 Uhr Rosenkranz
09.00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Krettenauer)

Weitere Gottesdiensttermine und Mitteilungen entnehmen Sie bitte
dem Pfarrbrief bzw. finden Sie auch auf der Homepage
http://www.kath-obere-moehlin.de

r Evangelische Gemeinde Ehrenkirchen-
Bollschweil

Sonntag, 2. September 2012
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Dienstag, 4. September 2012
14:30 Uhr Ausflug der Dienstagsrunde nach Bremgarten zur Kunst-
scheune und nach Hartheim zum „Salmen.
Anmeldung vorab erbeten bei Frau Volkmann (07633 7994) oder
Frau Schulz (07633 6772).
Donnerstag, 6. September 2012
20:15 Uhr Kirchenchorprobe im Paul-Gerhardt-Haus
Das Pfarrerehepaar Greder wird am 23. September 2012 in einem
Gottesdienst um 17:00 Uhr verabschiedet. Der Kirchenchor möchte
diesen Gottesdienst musikalisch mitgestalten. Wer Lust hat, im Chor
mitzusingen, ist herzlich dazu eingeladen.

Hinweis: Das Pfarrerehepaar Greder befindet sich in der Zeit vom
18. August bis 8. September 2012 im Urlaub.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte in der Zeit vom 2. bis 8.
September 2012 an: Herrn Pfarrer Hartmut Fribolin, Tel. 07633
5293 oder per E-Mail: ha.friebo@gmx.de

Konfirmation 5. Mai 2013:
Anmeldungen zum Konfirmationsunterricht für die Konfirmation 2013
werden bis zum 16. September 2012 im Pfarramt entgegengenom-
men.
Zum Konfirmandenunterricht 2012/2013 können Jugendliche ange-
meldet werden, die bis zum 30. Juni 2013 14 Jahre alt werden, bzw.
die im kommenden Schuljahr die 8. Klasse besuchen.
Die Jugendlichen sind angeschrieben worden. Wer keinen Brief er-
halten hat, kann sich mittwochs von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr und don-
nerstags von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr ein Anmeldeformular im Pfarr-
amt abholen.

DRK-Blutspendedienst ruft im Sommer zur
Blutspende auf
Auch nach den Sommerferien muss die Behandlung der Patien-
ten mit Blutpräparaten gesichert sein

Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen bittet jetzt
dringend um Ihre Blutspende am:

Dienstag, dem 11.09.2012
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Kirchberghalle, Jengerstraße 6
79238 EHRENKIRCHEN

Ein plötzlicher Unfall, eine schwere Krankheit, eine böse Verletzung -
Jeder kann in die Situation kommen, dringend Blutpräparate zu benö-
tigen. Auch in der Sommerzeit nach den großen Ferien macht der
Blutbedarf keine Pause.
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Bereitschaftsdienst der Apotheken
¯ Donnerstag, 30.08.2012
St.-Trudpert-Apotheke, Wasen 49, 79244 Münstertal, Schwarzwald,
Tel.: 07636 566
08:30 bis 08:30 Uhr

¯ Freitag, 31.08.2012
Stadt-Apotheke Staufen, Hauptstr. 15, 79219 Staufen im Breisgau,
Tel.: 07633 6263
08:30 bis 08:30 Uhr

¯ Samstag, 01.09.,2012
Paracelsus-Apotheke, Freiburger Str. 20, 79189 Bad Krozingen,
Tel.: 07633 150150
08:30 bis 08:30 Uhr

¯ Sonntag, 02.09.2012
Kirchberg-Apotheke, Jengerstr. 13, 79238 Ehrenkirchen,
Tel.: 07633 8794
08:30 bis 08:30 Uhr

¯ Montag, 03.09.2012
Rebland-Apotheke, Basler Str. 24, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler),
Tel.: 07664 6371
08:30 bis 08:30 Uhr

¯ Dienstag, 04.09.2012
Zollmatten–Apotheke, Poststr. 22, 79423 Heitersheim,
Tel.: 07634 510511
08:30 bis 08:30 Uhr

¯ Mittwoch, 05.09.2012
Batzenberg-Apotheke, Basler Str. 82, 79227 Schallstadt
(Wolfenweiler), Tel.: 07664 60180
08:30 bis 08:30 Uhr

¯ Donnerstag, 06.09.2012
Malteser-Apotheke, Heitersheim, Im Stühlinger 16,
79423 Heitersheim, Tel.: 07634 2039
08:30 bis 08:30 Uhr



Unabhängig der Jahreszeit und des schönen Wetters benötigen die
Patienten in den Krankenhäusern Blut und sind auf die Spendebereit-
schaft in der Bevölkerung angewiesen. Daher bittet der DRK-Blut-
spendedienst alle Daheimgebliebenen und Urlaubsrückkehrer um
Mithilfe, die Versorgung der Patienten in den Ferien durch eine
Blutspende zu sichern.

Alle Spender, die vom 01. August 2012 bis 31. März 2013 dreimal
beim DRK in Hessen oder Baden-Württemberg Blut spenden, erhal-
ten als Dankeschön einen exklusiven Einkaufskorb, der viel Platz für
Ihre Einkäufe bietet oder alternativ ein Schweizer Taschenmesser im
DRK-Design.

Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren, Erst-
spender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche
Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minu-
ten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss soll-
ten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein
ganzes Leben retten kann.

Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien
Hotline 0800 1194911 und im Internet unter www.blutspende.de
erhältlich.

Die Nachbarschaftshilfe in Ihrer Nähe…

…Ein Netzwerk
das Sie in Anspruch nehmen können.

Unsere Einsatzleitungen beraten Sie gerne.
Rufen Sie uns an! 07633 4065813
Bis 11. September sind wir im Urlaub.

Bürozeiten in Bollschweil im Pfarrhaus sind:
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 9 - 12 Uhr
In Ehrenkirchen im Rathaus Zi 1.9 sind:
Dienstag und Freitag von 9 - 12 Uhr
Gerne können Sie auch eine E-Mail senden an:
hilfe@obere-moehlin.de

Baden-Württembergische Landesverband
für Prävention und Rehabilitation
Endlich rauchfrei!
Einem Kurs „Nichtraucher in 6 Wochen“ bietet der Baden-Württem-
bergische Landesverband für Prävention und Rehabilitation an. Der
Kurs wurde von der Universität Tübingen entwickelt. Das Programm
besteht aus Rauchstopp, Verhaltens- und Nikotinersatztherapie so-
wie nach Wunsch ergänzend Akupunktur. Dieses Programm gilt der-
zeit als die wirksamste Methode und wird von den Krankenkassen be-
zuschusst. Der Kurs findet wöchentlich dienstags 18.00 - 20.00 Uhr
in der Beratungsstelle, Basler Str.61, 79100 Freiburg statt. Beginn:
18. September 2012
Anmeldungen: Tel. 0761 156309-0, fs-freiburg@bw-lv.de

Veranstaltungen
im Bollschweiler Dorftreff
„Im Alten Rathaus“, Leimbachweg 2:

Fr., 31.08., 15.00 - 18.00 Uhr, Büchereck im Alten Rathaus
Immer während des Markts geöffnet.
Bücher mitnehmen, leihen oder tauschen.
Arbeitskreis Bollschweiler Tauschbörse; Michael Frädrich

Fr., 31.08., 15.00 - 18.00 Uhr, Wochenmarkt
Heute macht Liselotte mit ihrem Olivenstand Ferien.
Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Brotkörble

Fr., 07.09., 15.00 - 18.00 Uhr, Büchereck im Alten Rathaus
Immer während des Markts geöffnet.
Bücher mitnehmen, leihen oder tauschen.
Arbeitskreis Bollschweiler Tauschbörse Michael Frädrich

Fr., 07.09., 15.00 - 18.00 Uhr, Wochenmarkt
Sommerferienbesetzung, heute ohne Metzgerei Salb aber mit Ein-
kehr bei Kaffee und Kuchen im Brotkörble

Agenda 21 Bollschweil
Kontakt: Elisabeth Eberenz-Mössner (Tel. 8740)

Schwarzwaldverein Freiburg-
Hohbühl e. V.
01. Sept. bis 02. Sept.
„Westweg östliche Route“
Über den Dinkelberg nach Degerfelden

Treffpunkt: 8 Uhr/Hbf, Zug Basel, Fahrt mit B/W Ticket oder
Ferienticket.

1. Tag: Schopfheim-Eichen (410 m) - Salen (478 m) - Hohe Flum (525
m) - Wiechs (370 m), Aufstieg: 180 m, Gehzeit: 4,5 Std/12 km, mittel,
Einkehr: ja, Rucksackverpflegung: ja, Übernachtung in Wiechs.
2. Tag: Wiechs - auf den Heidengräbern (460 m) - Bührenboden (418
m) - Degerfelden (288 m), Aufstieg: 250 m, Abstieg 370 m, Gehzeit:
4,5 Std/12 km, mittel, Einkehr: möglich, Rucksackverpflegung: ja,
Führung: Gerda Just/Axel Poppe
Tel. 07633 16971 oder 07633 150926

01. Sept. bis 08. Sept.
„Mit der CBL nach Annecy“
Wandern und besichtigen mit der CBL in den Französischen Alpen.
Abfahrt: 9 Uhr, P&R Bissierstr., bei Anreise Selbstverpflegung,
Informationen: Manfred Metzger, Tel: 07665 2430,
info@manfred-metzger.de

Sonntag, 02. Sept.
„Heimat- und Wanderakademie Ba-Wü“
Der große Belchen,
Anmeldung: Frau Camphausen, Tel. 0761 38053-23

Gäste sind herzlich willkommen

SpVgg
Bollschweil Sölden

Spielbericht
Bremgarten 1 - SpVgg Bollschweil Sölden1 1:2
Torschütze: 1x Johannes Boldt 1x Andreas Vordisch (Tormaschine)
Kämpferische und überragende Leistung Leistung unserer jungen
Mannschaft. Spieler des Spiels: Stefan Schmidt
Gute Besserung an unsere verletzten Spieler Markus Weber und
Benjamin Kleinhans

Danke den Fans für die super Unterstützung am Freitag.

Nächstes Spiel:
02.09.2012, 13.00 Uhr
Bollschweil Sölden 2 - Rimsingen 2

02.09.2012, 15.00 Uhr
Bollschweil Sölden 1 - Rimsingen

Dienstag und Donnerstag
ist unser Clubheim ab 19.00 Uhr wieder geöffnet.
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Der Skiclub Bollschweil-Sölden e.V. informiert:
Neu! Senioren Gymnastik mit Monika Fischer!
Liebe Seniorinnen und Senioren, Neuinteressierte und ehemalige
Teilnehmer/innen der Gruppe von Frau Preker, es geht weiter ab
Montag den 10. September 2012 immer von 18.00 - 19.00 Uhr in der
Möhlinhalle. Probieren Sie es unverbindlich aus. Wir freuen uns auf
Ihr Kommen und eine rege Teilnahme ! Ihre Monika Fischer und der
Skiclub.

Bei Rückfragen bitte: Monika Fischer Tel. 07633 82902

Wir brauchen dringend Verstärkung als Übungsleiter/in und Helfer/in-
nen (Jugendliche) für unsere Kinderturngruppen. Beginn ab ca. Mitte
September 2012.

Ihr habt Freude am Umgang mit Kindern, dann meldet Euch bei:
Silvia Graber Tel. 07633 82606 oder
graber@skiclub-bollschweil-soelden.de.

Radsportverein
„Waldeslust“ Bollschweil e.V.
Neu beim Radsportverein!!!!

Rücken fit-Kurs

für Frauen und Männer jeden Alters

Nach den Sommerferien beginnen wir montags von 20.15 bis 21.30

Uhr in einer gemischten Gruppe mit einem gezielten Fitnesskurs. In
diesem Kurs können Sie die Wirbelsäule mobilisieren und dem Be-
wegungsmangel entgegenwirken. Dehnung, Lockerung und geziel-
ter Aufbau der Rücken-, Bauch- und Nacken-Muskulatur verhelfen
Muskelverspannungen und Schmerzen abzubauen. Zum Ausklang
folgen ruhige Dehn- und Entspannungsübungen.
Also, macht mit und bleibt fit!

Über eine rege Teilnahme, im September in der Halle in Bollschweil,
wäre Monika Fischer sehr erfreut.
Bei Interesse oder Rückfragen wenden Sie sich bitte an Monika
Fischer Tel.: 07633 82902, E-Mail: Monika Fischer
<monikafis@googlemail.com>

Einladung des Seniorenkreises Bollschweil-
St. Ulrich und der kath. Frauengemeinschaft
zur Halbtagesfahrt
Am Donnerstag, den 27. September 2012 fahren wir zur Burg Land-
eck Teningen. Dort wird uns das „Burgfräulein von Landeck“ mit viel
Witz die Geschichte der Burg lebhaft vor Augen führen. Anschließend
Einkehr/ gemütliches Beisammensein in der „Burg-Schenke“. Über
mitgebrachte Gäste freuen wir uns. (Rückkehr ca. 18.00 Uhr)

Anmeldungen bitte bis Freitag, den 21. September 2012 bei Frau Ida
Feiler, Tel. 07633 82126 / Frau Mathilda Albert, Tel. 07633 82891
Abfahrt ab 13.00 Uhr an den üblichen Haltestellen, Bollschweil

Es ist nie zu spät ein Instrument zu
erlernen
Musik begeistert, verbindet und ist ein wich-
tiger Stressausgleich für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene im Schul- und Arbeits-
alltag. Musik fördert die Intelligenz und die

soziale Kompetenz. Besonders das aktive Musizieren spielt dabei
eine entscheidende Rolle.

In loser Reihenfolge stellen wir Ihnen die Instrumente vor, welche
über den Musikverein erlernt und im Orchester der Trachtenkapelle
gespielt werden. Wir beginnen mit dem Waldhorn

¯ Das Waldhorn gehört zur Familie der Blechblasinstrumente.
Der Ton entsteht eigentlich gar nicht im Waldhorn, sondern an
den Lippen. Erst durch das Mundstück wird der Ton auf das Wald-
horn übertragen. Durch das Verändern der Lippenspannung kön-
nen dann schon einige Töne, die so genannten Naturtöne
gespielt werden.

¯ Im Orchester spielt das Waldhorn eine sehr wichtige Rolle, da es
sehr viele verschiedene Klangfarben besitzt: vom weichen, leisen
Ton bis zum kräftigen Schmettern kann auf dem Waldhorn alles
gespielt werden.

Im Herbst beginnen wieder neue Ausbildungskurse an den
verschiedensten Instrumenten welche in der Trachtenkapelle ge-
spielt werden.
Der Musikverein/Trachtenkapelle bietet allen interessierten Perso-
nen, Kinder, Jugendliche oder Erwachsenen, Musikunterricht zu
günstigen Konditionen an. Sprechen Sie mit uns, wir finden sicher ei-
nen Weg zu Ihrem Lieblingsinstrument.

Kontakt über den Vorstand Verwaltung Markus Zahn, Tel. 07633
50226 oder Email: vorstand@trachtenkapelle-bollschweil.de

Freitag, 31.08.2012 - 02.09.2012
35. Schnecke-Fescht; Motto: „Do goht ei’m ä Liecht uff“ - 100 Jahre
Stromversorgung in Pfaffenweiler

Samstag, 01.09.2012 und Sonntag, 02.09.2012, ab 11.00 Uhr
Anglersportverein Bad Krozingen e.V. lädt zum Angler-Hock
(Weiher-Hock) auf dem schönen Vereinsgelände in Staufen, Etzen-
bach (zwischen Staufen und Münstertal).

Sonntag, 02.09.2012, 11.00 Uhr
9. Musik-Schlossfest
des Verkehrsvereins im Schloss Bad Krozingen. Der Eintritt ist frei!

Donnerstag, 06.09.2012, 20.00 Uhr
Stimmungsvolle Gospels und mitreißender Rhythmus - Landes-
jugendgospelchor Baden-Württemberg „GOSPELICIOUS“. Kurhaus
Bad Krozingen. Tickets: Tourist-Information im Kurgebiet, Tel. 07633
4008-164, www.bad-krozingen.info

Sonntag, 04.11.2012, ca. 21 Uhr
Vorankündigung:
NGL-Liederabend, im Georgsheim, Ehrenstetten
Mit-Sing-Liederabend mit Neuen geistlichen Liedern
(offenes Singen), mit verschiedenen Kirchen-Musik-Gruppen aus der
Seelsorgeeinheit

Es sind alle Interessierte herzlich eingeladen.
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Ende des redaktionellen Teils



Tapeten uund WWandbeläge ffinden SSie bbei uuns!

Abschließbare Garage 

für Oldtimer gesucht.
Tel. 0174 2414064

Die FWTM ist ein Management- und Marketingunternehmen der Stadt Freiburg. Zur

Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen (m/w)

Haustechniker Konzerthaus
Ihr Aufgabenbereich:

• Wartung, Installation und Reparatur elektrischer Anlagen und Betriebsmittel

• Durchführung allgemeiner Reparaturen im Bereich der Gebäudetechnik

• Begleitung und Betreuung von Veranstaltungen

• Auf- und Umbau von Räumlichkeiten für Veranstaltungen

Unsere Erwartungen:

• Abgeschlossene Ausbildung als Elektroniker im Bereich Energie und 

Gebäudetechnik oder Gebäude- und Infrastruktursysteme sowie 

mehrjährige Berufserfahrung

• Erfahrungen mit Anlagen der Mess-, Steuer- und Regeltechnik sowie 

Gebäudeleittechnik, Kenntnisse der Gebäudesystemtechnik 

sind wünschenswert

• Erfahrungen im Umgang mit Kunden

• Hohe Einsatzbereitschaft und zeitliche Flexibilität

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 

auf Ihre Online-Bewerbung unter www.karriere-fwtm.de.

Freiburg Wirtschaft Touristik und Messe GmbH & Co.KG


